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1. Einordnung und Situation des Radverkehrs in Aachen  
 
Aachen ist eine auf Tradition aufbauende Wissenschaftsstadt mit 250tsd Einwohnern. An 
den vier Hochschulen sind 50tsd Studierende eingeschrieben. Die mittelalterlichen 
Stadtmauern sind heute die Verteilerringe im Verkehrsnetz. Sie umfahren die historische 
Innenstadt. mit dem Aachener Dom als erstem deutschen Weltkulturerbe und dem 
umgebenden ĂPfalzbezirkñ. Aachen ist selbständiger Teil der StädteRegion Aachen mit 
insgesamt 540tsd Einwohnern und grenzt als westlichste Großstadt Deutschlands an 
Belgien und ans ĂFahrradlandñ Niederlande. 
 
Aachen ist seit den 90er Jahren eine Vorreiterstadt für Klimaschutz. 
2015 wurde Aachen zum zweiten Mal in Folge mit dem Ăeuropean 
energy awardñ in Gold ausgezeichnet. 
 
Aachen ist auf dem Weg zu einer elektromobilen Stadt. Im Rahmen 
der laufenden Verkehrsentwicklungsplanung ist die Transformation 
der Antriebstechnik bei Pkw und Bussen und die Nutzung des 
Potenzials von Elektrofahrrädern für eine Verlagerung von Pkw-
Verkehr auf das Fahrrad eine zentrale Strategie und politische 
Absichtserklªrung als Teil der ĂVision Mobilitªt 2050ñ. Aachen ist seit 
2010 Teil der ĂModellregion Elektromobilitªt Rhein-Ruhrñ.  

Strategie Elektromobilität von 2011 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abbildung 1: Bestandsnetz Radverkehr Innenstadt Aachen 2015 

 
Der Radverkehr in Aachen wird seit 1989 systematisch verbessert, u.a. mit  

a Öffnung von Einbahnstraßen für den Radverkehr 

a Errichtung von Abstellanlagen 

a Anlage von neuen Radwegen und Angebotsstreifen (als Vorläufer der Radfahrstreifen) 
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a Ausschilderung von Alltags- und Freizeitrouten und die Publizierung derselben mit der 
jährlichen Fahrradsommer-Route und 

a eigener Öffentlichkeitsarbeit unter dem Motto ĂFahrRad in Aachenñ 

a Freigabe von Busspuren für Radverkehr und für den Busverkehr freigegebene 
Fahrradstreifen 

 
2007 wurde ein ĂMaÇnahmenplan Radverkehrñ verabschiedet, auf dessen Basis von 2007 
bis 2015 41 km neue Radverkehrsanlagen geschaffen wurden; der Großteil in Form von 
Radfahr- und Schutzstreifen als Lückenschlüsse im Hauptverkehrsstraßennetz. Derzeit 
verfügt Aachen über rund 330 km an Radwegen, Radfahrstreifen und freigegebenen 
Wegen. Parallel wurden von 2007 bis 2015 sukzessive 636 Fahrradbügel vor allem in der 
Innenstadt aufgestellt, um die Abstellsituation zu verbessern. 
 

Ein besonders attraktiver, weil separat 
geführter Radweg ist der Vennbahn-
Radweg, der Aachen über 125 km mit 
Luxemburg verbindet. Er wurde 2015 vom 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC) als ĂQualitªtsrouteñ mit vier (von 
fünf möglichen) Sternen ausgezeichnet 
und 2016 vom ADFC in die TOP 10 der 
Radfernwege in Deutschland gewählt.  
 
 

Abbildung 2: Premiumprodukt Vennbahn-Radweg http://www.vennbahn.eu/vennbahn-radweg/ 

 
Weitere regionale - auch für den Alltagsverkehr bedeutsame - Vorhaben sind der im Bau 
befindliche Radweg Aachen-Jülich und die vom Land NRW finanzierte Machbarkeitsstudie 
für einen grenzüberschreitenden Radschnellweg Aachen - Heerlen/Kerkrade, die mit 
intensiver Bürgerbeteiligung erstellt wird. Die folgende Karte - als Ausschnitt aus dem 
Radroutenplaner NRW - zeigt das Radverkehrsnetz in Aachen.  
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Abbildung 3: Radverkehrsnetz Aachen www.radroutenplaner.nrw.de   

 
Die Aktivitäten für ein fahrradfreundliches Klima und die Schaffung der dazugehörige 
Infrastruktur führten 1995 zur Aufnahme Aachens in die Arbeitsgemeinschaft fußgänger- 
und fahrradfreundlicher Städte, Gemeinden und Kreise in NRW e.V. (AGFS). Die Anträge 
zur Fortsetzung der Mitgliedschaft in den Jahren 2007 und 2014 wurden aufgrund der 
unternommenen und geplanten Aktivitäten bewilligt. 
 
Seit 2005 gibt es eine ĂArbeitsgruppe Radverkehrñ, die wesentliche Projekte und 
Fragestellungen zum Radverkehr berät. Neben Mitarbeitern der Fachverwaltung aus den 
Bereichen Verkehrsplanung und Straßenbau nehmen regelmäßig Vertreter aller 
politischen Parteien, der Polizei Aachen, der ASEAG, des Allgemeiner Deutscher Fahrrad-
Club (ADFC), des Verkehrsclub Deutschland (VCD), die IHK und die StädteRegion 
Aachen teil.  
 
Seit 2008 wird die Kampagne ĂFahrRad in Aachenñ mit einer eigenen vollen Stelle 
umgesetzt, v.a. als Projekte an Schulen, aber auch in Form von Aktionstagen für die 
Allgemeinheit. Zusätzlich werden Wettbewerbe initiiert und koordiniert. Seit kurzer Zeit gibt 
es auch Aktivengruppen ĂFahrradfreundliches Brandñ und ĂFahrradfreundliches Eilendorfñ, 
die vor Ort den Stellenwert des Fahrrades durch geeignete Aktionen verbessern wollen. 
 

2011 wurden in Aachen im Projekt e-Aix in 
Kooperation mit der DB Rent die ersten e-Call-a-
Bike-Verleihstationen in Deutschland aufgebaut. 
Diese Stationen wurden als technischer Test bis 
2014 betrieben. Sie wurden aufgrund fehlender 
Netzperspektive und eines lokalen Alternativ-
modells (s.u.) wieder zurückgebaut 
 
 
Abbildung 4: Eröffnung e-Call-a-Bike am Hauptbahnhof Aachen, 
26.09.2011  

 
Seit 2012 arbeiten viele lokale Partner am Aufbau eines Ăelektromobilen 
Mobilitªtsverbundesñ und der Entwicklung von Ăe-Mobilitªtsstationenñ. Sie beteiligen sich 
an Aktionstagen wie ĂAachen goes electroñ und Ăecross-
Germanyñ. Die Umstellung der lokalen Busflotte auf Elektro-
busse beginnt 2016. Ebenso die Einführung von Elektroautos 
in der Stadtverwaltung, nachdem bereits 2012 die ersten 
Dienstpedelecs - ergänzend zum JobTicket - in den Dienst 
gestellt wurden.  

Abbildung 5: Dachmarke ĂAachen fªhrt elektrischñ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.radroutenplaner.nrw.de/









































